
  

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

Normative Regulierung nach den  

Schlussanträgen des Generalanwalts v. 14. Januar 2021 (C-718/18)  

Wissenschaftliche Tagung am 29. Januar 2021 

 

Veranstaltungsmedium: Webkonferenz über GoToMeeting (Einwahldaten werden nach 

bestätigter Anmeldung zur Verfügung gestellt) 

 

9.00 Uhr Einführung: Rechtsschutz gegen Regulierungsentscheidungen im 

Spannungsfeld zwischen Unabhängigkeit der Regulierungsbehörde und 

Rechtsstaatsprinzip 

 Referent: Prof. Dr. Jochen Mohr, Universität Leipzig/enreg 

9.15 Uhr  Schlussanträge des Generalanwalts v. 14.1.2021 zur Rechtssache C-718/18 

– Wesentliche Inhalte und erste Bewertung 

 Referent: Prof. Dr. Markus Ludwigs, Universität Würzburg 

9.45 Uhr Diskussion des Referats 

10.15 Uhr  Erste Pause 

10.30 Uhr  Anforderungen an ein künftiges Regulierungssystem aus Sicht der 

Energiewirtschaft 

 Referentin: Dr. Paula Hahn, BDEW, Berlin  

10.45 Uhr Einfachgesetzlicher Rechtsschutz gegen Entscheidungen der 

Regulierungsbehörde nach den Schlussanträgen des Generalanwalts v. 

14.1.2021 – erste Impulse 

 Referent: Prof. Dr. Jörg Gundel, Universität Bayreuth 

11.15 Uhr  Koreferat: Rechtsschutz gegen Entscheidungen der Regulierungsbehörde – 

Überlegungen aus der Perspektive des Zivilrechts 

 Referent: Prof. Dr. Hartmut Weyer, Technische Universität Clausthal 

11.30 Uhr Gemeinsame Diskussion der Referate 

12.00 Uhr  Zweite Pause 
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12.15 Uhr  Verfassungsrechtliche Anforderungen an den Rechtsschutz gegen 

Entscheidungen der Regulierungsbehörde 

 Referent: Prof. Dr. Christian Pielow, Universität Bochum 

12.45 Uhr Koreferat: Verfassungsrechtliche Anforderungen an den Rechtsschutz 

gegen Entscheidungen der Regulierungsbehörde 

 Referentin: Prof. Dr. Charlotte Kreuter-Kirchhof, Universität Düsseldorf 

13.00 Uhr  Konsequenzen des „Deutschlandverfahrens“ für die laufende Reform des 

EnWG 

 Referent: Prof. Dr. Matthias Schmidt-Preuß, Universität Bonn 

13.20 Uhr  Gemeinsame Diskussion der Referate 

13.50 Uhr Zusammenfassung und Schlussworte 

 Referent: Prof. Dr. Jochen Mohr, Universität Leipzig/enreg 

ca. 14.00 Uhr Ende der Tagung 


